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Der Bürgermeister berichtet ...

AUS DER GEMEINDE

Werte Mortantscherinnen und 
Mortantscher, liebe Jugend, 
liebe Kinder!

Während die letzten Spuren des 
Winters verblassen, kündigt das fri-
sche Grün auf Wiesen und in Wäl-
dern den Frühling an. Ostern steht 
vor der Tür – ein Fest des Neube-
ginns und der Zuversicht.
Wir blicken auf einen ereignisrei-
chen Winter zurück und freuen uns 
nun auf die wärmere Jahreszeit. 
In dieser Ausgabe lassen wir die 
Highlights der vergangenen Mona-
te Revue passieren und verschaf-
fen einen Ausblick auf anstehende 
Projekte sowie Veranstaltungen.
 
Winterdienst

Ein besonders fordernder Winter 
für unsere Mitarbeiter vom Win-
terdienst liegt hinter uns. Egal ob 

Kita
Die Umbauarbeiten unserer Kin-
dertagesstätte schreiten, wenn 
auch fast unauffällig, zügig voran. 
Für die Umsetzung dieses wichti-
gen Projektes konnten mehrheitlich 
Firmen aus der Region beauftragt 
werden. Die geplante Fertigstellung 
ist für Mai angesetzt.

Tag oder Nacht - durch ihren un-
ermüdlichen Einsatz waren unsere 
Straßen und Gehwege stets sicher 
passierbar. Herzlichen Dank für 
eure Arbeit.

Stellenangebot
Für unsere Bauhof- und Außen-
dienstmitarbeiter suchen wir Ver-
stärkung. Wenn du glaubst, die 
oder der Richtige zu sein, bewirb 
dich jetzt! Genaueres findest du auf 
Seite 7.

Neue Wahlärztin in Mortantsch
Anfang Februar eröffnete Frau Dr. 
Petra Roschitz-Zöhrer, Oberärztin 
am LKH Weiz, ihre eigene Ordina-
tion in Göttelsberg. Die erfahrene 
Notärztin ist Allgemeinmedizinerin 
und Fachärztin für Innere Medizin. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg für ihre 
Tätigkeit in unserer Gemeinde.

Landwirtschaftskammerwahlen
Am 25. Jänner fanden in den steiri-
schen Gemeinden die Wahlen der 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Landwirtschaftskammer statt. Im 
Unterschied zu anderen Kammern 
wird diese Wahl in den Gemeinde-
ämtern abgewickelt. 

Wahl der Gemeindebäuerin

Fast zeitgleich erfolgen in den 
Gemeinden auch die Wahlen der 
Funktionärinnen der Bäuerinnen-
organisation. Ich gratuliere unserer 
Gemeindebäuerin Karin Schellneg-
ger herzlich zu ihrer einstimmigen 
Wiederwahl.

Raabklammbürgermeister
Jährlich ist in alphabetischer Rei-
henfolge einer der angrenzenden 
Bürgermeister für die Gesamtkoor-
dination des Naherholungsgebie-
tes zuständig. Mit Anfang dieses 
Jahres durfte ich die Zuständig-
keit an den Naaser Bürgermeister 
Bernhard Ederer übergeben. Ich 
bedanke mich bei allen Bürger-
meisterkollegen, beim Alpenverein 
und bei der Bergwacht für die gute 
Zusammenarbeit.
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Park & Ride
Nach anfänglichen Komplikationen 
befindet sich unser Park & Ride 
an der L356 auf dem Weg der voll-
ständigen Umsetzung. Bis zur Fer-
tigstellung der Landesstraße, des   
Kreuzungsbereichs und des Geh- 
und Radweges dient die Fläche als 
Lagerplatz bzw. Kommandozentra-
le für die Baufirma.
Wir dürfen uns auf ein gelungendes 
Projekt freuen.

ÖWG-Generationenwohnen 
Der Baufortschritt beim Projekt 
„ÖWG-Generationenwohnen“ ge-
staltet sich sichtbar positiv.  Mit 
der Durchführung der Bauarbeiten 
wurde Lieb Bau Weiz beauftragt 
und auch für die weiteren Gewer-
ke wurden überwiegend regiona-
le Unternehmen herangezogen. 
Die Fertigstellung ist für 2027 ge-
plant. Interessierte an einer Woh-
nung können sich gerne direkt bei 
der ÖWG oder im Gemeindeamt 
melden.

Geh- und Radweg sowie Sanie-
rung der Landesstraße L356
Nach einer witterungsbedingten 
Winterpause sind nun die Arbeiten 
am Geh- und Radweg sowie die Sa-
nierung der Landesstraße L356 voll 
im Gange. Diese Baumaßnahmen 
werden bis in die Sommermonate 
andauern. Ich bitte alle Anrainer, 
Fußgänger und Verkehrsteilneh-
mer weiterhin um Verständnis für 
die entstehenden Unannehmlich-
keiten.

Glasfaser
Die Arbeiten am Glasfasernetz 
werden kontinuierlich fortgesetzt. 
Die Gebiete Neue Siedlung Göt-
telsberg, Grillbichl und Sonnleiten 
gehen zeitnah in Betrieb. Damit 
wird die digitale Infrastruktur weiter 
verbessert und den BewohnerIn-

nen eine schnelle und zuverlässige 
Internetverbindung ermöglicht.

Elternverein Volksschule
Neben seinen zahlreichen Aufga-
ben veranstaltet der Elternverein 
jährlich ein besonderes Highlight: 
den Kinderfasching in der Mehr-
zweckhalle. Dieser wurde heuer 
erstmals von Marianne Kahr und 
ihrem Team organisiert. Anfang des 
Schuljahres wurde Marianne Kahr 
zur neuen Obfrau des Elternvereins 
gewählt. Vielen Dank, Marianne, 
für deine Bereitschaft, dich für die 
Anliegen der Eltern einzusetzen.

Ein herzlicher Dank gilt auch ihrer 
Vorgängerin, Sabrina Pieber, für 
ihre mehrjährige Tätigkeit und ihre 
tatkräftige Unterstützung bei vielen 
Gemeindeveranstaltungen.

Abschließend lade ich euch erneut 
zum Steirischen Frühjahrsputz am 
11. April in unserer Gemeinde ein 
und bitte um zahlreiche Teilnahme.

Für das Osterfest wünsche ich 
euch eine schöne und freudvolle 
Zeit im Kreis eurer Familien.

Peter Schlagbauer

Herzlichst,
Euer Bürgermeister
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Förderungen und Zuschüsse der Gemeinde
UMWELTFÖRDERUNGEN

* Umweltförderung Hauszu-
fahrt – Wasserdurchlässige 
Befestigung
Gefördert wird die Hofzufahrt in 
Form einer wasserdurchlässigen 
Befestigung im Gebiet der Ge-
meinde Mortantsch. Die Förde-
rung erfolgt in Form eines einma-
ligen Investitionszuschusses iHv. 
25 % der förderfähigen Kosten, 
max. jedoch € 400,-.

* Umweltförderung Entsiege-
lung von befestigten Flächen 
Gefördert wird die Entsiegelung 
von bereits überbauten oder 
wasserundurchlässig befestig-
ten Flächen (z.B. asphaltierte 
oder betonierte Areale) und de-
ren Umwandlung in unversiegel-
te Flächen (Vegetationsfläche) 
oder wasserdurchlässig befes-
tigte Flächen (Teilentsiegelung 
bzw. Belagsänderung wie etwa 
Schotterrasen oder Rasengitter-
steine bei Parkplatzflächen) im 
Ausmaß von mind. 50 m² im Ge-
biet der Gemeinde Mortantsch 
(Förderungsgeber). Die Förde-
rung erfolgt in Form eines einma-
ligen Zuschusses in Höhe von 
25 % der förderfähigen Kosten 
der Entsiegelung, beträgt jedoch 
max. 500 EUR

* Landesförderung – Regen-
wasser Zisterne
Das Land Steiermark fördert 
Maßnahmen für die Speicherung 
und Nutzung von Regenwasser 
für private Bewässerungszwe-
cke (Gartenbewässerung) iHv 
€ 1.000, - pro Speicheranlage 
(Zisterne). Die Speicheranlage 
(Zisterne) muss mindestens 5 
m³ Speichervolumen aufweisen 
und innerhalb des Maßnahmen-
gebietes zur Senkung von Ver-

brauchsspitzen i. d. öffentlichen 
Trinkwasserversorgung liegen.

Am Anlagenstandort muss eine 
entsprechende rechtskräftige 
Bau- und Benützungsbewilligung 
bzw. Widmung vorliegen, sonst 
gibt es keine Förderung.

ZUSCHÜSSE

* Sozialzuschuss
Alle Gemeindebürger, die An-
spruch auf den Heizkostenzu-
schuss haben, bekommen von 
der Gemeinde eine zusätzliche 
Förderung von
€ 80,- für Alleinstehende
€ 130,- für Ehepaare und Allein-
erzieher

* Zuschuss zu mehrtägigen 
Schulveranstaltungen
Erziehungsberechtigte erhal-
ten für Pflichtschüler bis zur 9. 
Schulstufe einen Zuschuss von 
€ 30,- pro Kind und Schuljahr. 
Die Schulveranstaltung muss 
mindestens drei Übernachtun-
gen beinhalten. Als Nachweis 
ist nach erfolgter Teilnahme eine 
Bestätigung der betreffenden 
Schule oder der Einzahlungs-
beleg mitzubringen. Der Antrag 
muss im laufenden Schuljahr er-
folgen, rückwirkend ist die Aus-
zahlung nicht mehr möglich.

* Zuschuss zu öffentlichen 
Verkehrsmitteln
- Top Ticket Studenten erhalten 
zum 6-Monats-Top-Ticket einen 
Zuschuss von € 50,-.
- Top Ticket Schüler und Lehrlin-
ge erhalten zur uneingeschränk-
ten Jahres-Netzkarte einen 
Zuschuss von € 40,-

* Zuschuss zum Fahrsicher-
heitstraining
Im Rahmen der Führerschein-
ausbildung PKW-Mehrphase er-
halten Gemeindebürger einen
Zuschuss zum Fahrsicherheits-
training in der Höhe von € 100,-.

Als Nachweis ist nach erfolgter 
Teilnahme eine Bestätigung oder 
der Einzahlungsbeleg mitzubrin-
gen.

* Familiensaisonbadekarte
Die Gemeinde Mortantsch sub-
ventioniert die Weizer Familien-
saisonbadekarte mit € 30,-.
(Familie -> ein Elternpaar oder 
Elternteil und mind. ein Kind mit 
Familienbeihilfeanspruch)

Weitere Infos unter www.mor-
tantsch.info/Bürgerservice/För-
derungen oder im Gemeindeamt.

Poolbefüllung

Wir bitten alle Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, das Be-
füllen von Schwimmbecken mit Ge-
meindewasser vorab 

im Gemeindeamt unter 
03172 67550 oder unter 
gde@mortantsch.gv.at 

zu melden. 
Wir bitten Sie auch, Ihren Pool 
langsam zu befüllen.
Damit können in der Überwachung 
der Wasserversorgung Rohrbrüche 
ausgeschlossen und eine sichere 
Versorgung aller Haushalte ge-
währleistet werden.
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Starke Eltern - Starke Kinder

Wann muss mein 
Kind wirklich von 

Kindergarten & Schule 
fernbleiben?

Donnerstag, 21.05.2026
19.00 Uhr

Dr. Werner Sauseng – 
Kinderarzt

und Alina Maierhofer, Verein 
KiB children care – Initiative 

Notfallmama 

Im Winter scheinen viele Klein-
kinder dauerkrank zu sein und 
Eltern haben nur begrenzten An-
spruch an Pflegeurlaub. Kinder 
fallen oftmals den ganzen Jänner 
und Februar krankheitsbedingt 
aus und nicht jeder hat Großeltern 
zuhause. Was tun? Die Kinder 
halbkrank in den Kindergarten 
und zur Schule schicken, damit 
ich meinen Job nicht verliere? 
An diesem Abend berichtet uns 
Kinderarzt Dr. Sauseng über die 
häufigsten ansteckenden Kin-
derkrankheiten und deren Inku-
bationszeiten. Darüber hinaus 
erzählt er, ab wann Kinder wirk-
lich nicht mehr ansteckend sind 
und wann sie wieder in Kinder-
garten und Schule dürfen. 
Weiters stellt sich der Verein KiB 
children care – Initiative Notfall-
mama vor. 
KiB unterstützt Familien in 
Krankheit oder Überlastung, da-
mit das Wohl der Kinder sicher-
gestellt ist. Die Initiative Not-
fallmama springt ein, wenn das 
soziale Netzwerk einer Familie 
nicht ausreicht. 

Nähere Informationen:
Melanie Holzer, BEd MA

melanie.schlagbauer@gmx.at
Tel. 0664 9101978

Der zweite Vortrag zum Thema 
„Kindernotfälle - richtig handeln 
im Ernstfall“ wurde von unse-
rer Gemeindebürgerin Verena 
Rox abgehalten. Sie arbeitete 
langjährig als Kinderkranken-
schwester für Intensivpflege, ist 
ausgebildete ERC-Trainerin für 
Notfallschulungen sowie IBCLC 
Still- und Laktationsberaterin. Der 
Vortrag war sehr interessant und 
praxisorientiert. Die Eltern durften 

selbst Hand an ihre mitgebrachten 
Puppen anlegen und auch 
verschiedene Techniken zum 
Zuschneiden von Pflastern bzw. 
Verbandwickeln bei Sturz- und 
Schürfwunden ausprobieren. 

Danke, liebe Verena, dass wir in so 
kurzer Zeit alle wichtigsten Fakten 
und Infos für die häufigsten Kinder-
unfälle bzw. Notfälle bekommen 
haben. 

Aus dem Gemeinderat

•	 Hebesätze der zu 
erhebenden Abgaben 
(Grundsteuer u. 
Hundeabgabe)

•	 Höhe und Vergabe des 
Kassenstärkers

•	 Dienstpostenplan
•	 Nachweis über die 

Investitionstätigkeit und 
deren Finanzierung

•	 Voranschlag 2026 der 
Gemeinde Mortantsch

•	 Mittelfristiger Ergebnis- u. 
Finanzierungsfinanzplan 

2026 - 2030
•	 Kostenrahmen für die 

Vergabe diverser Arbeiten 
KITA-Mortantsch

•	 Darlehensvertrag 
„Generationenhaus“

•	 teilweise Auflösung der 
Rücklage „Lokal“ für die 
Projekte „LJ-Tenne“ und 
„Lokal-Invest 2025“

•	 Anschaffung eines 
E-Kleinbusses für den 
Kindergarten

Beschlüsse und Informationen aus den GR-Sitzungen vom 
16.12.2025

Vortrag zum Thema „Kindernotfälle“
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Der Vizebürgermeister berichtet ...

Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!

Seit der letzten Ausgabe der Mor-
tantscher Nachrichten gab es wie-
der einige Veranstaltungen, über 
die ich gerne berichte.

Adventnachmittag

Beim Adventnachmittag am 6. De-
zember 2025 durften wir viele Se-
niorInnen aus unserer Gemeinde 
willkommen heißen. Begonnen 
wurde mit einem gemeinsamen 
Mittagessen, zubereitet von Fa-
milie Hausleitner. Am Nachmittag 
gab es ein stimmungsvolles Pro-
gramm, welches musikalisch vom 
Hornquartett Grünspan & Holz-
wurm umrahmt wurde. Von Kindern 
der Volksschule wurde ein Musical 
aufgeführt. Lustige und besinnliche 
Texte wurden von Erich Wünscher 
und Silvester Stanzer vorgetragen. 
Sehr gefreut haben wir uns über 
den Besuch von Pfarrer Toni Herk-

Pickl und seine Gedanken zur Ad-
ventszeit. Bei selbstgemachten 
Mehlspeisen und Getränken ließen 
wir den Nachmittag mit vielen net-
ten Gesprächen ausklingen.
Herzlichen Dank den Gemeinderä-
tInnen und deren PartnerInnen für 
die Mehlspeisen und die Mithilfe 
bei der Veranstaltung.

Gemeindeball
Am 24.1.2026 fand der traditionelle 
Gemeindeball statt. Eröffnet wur-
de der Ball mit einer schwungvol-
len Polonaise von der Landjugend 
Krottendorf-Thannhausen-Naas. 
Zur Musik von den „Blechquet-
schern“ wurde ausgiebig getanzt 
und gefeiert. Zu Mitternacht wur-
den viele schöne Preise verlost. 
Der Erlös wird für soziale Projekte 
in unserer Gemeinde verwendet.
Vielen Dank allen HelferInnen, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

Gemeindeschitag
Der heurige Gemeindeschitag 
führte uns am 7.2.2026 wieder 
nach Haus im Ennstal in die Dach-
stein-Tauern-Region. Bei besten 
Schnee- und Wetterbedingungen 
konnten die Teilnehmer einen tollen 
Schitag genießen. 

Gute Stimmung, sportliche Abfahr-
ten und das gemütliche Beisam-
mensein machten den Ausflug zu 
einem rundum gelungenen Erleb-
nis für alle Beteiligten.

Schülerinnen und Schüler der 3a und 3b Klassen

Gewinner der Geschenkskörbe beim Gemeindeball



Herbert Frieß

Euer Vizebürgermeister
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Der Vizebürgermeister berichtet ...
Abschließend wünsche ich euch 
und euren Familien ein frohes und 
friedvolles Osterfest. Möge diese 
Zeit euch viele schöne Momente 
der Ruhe, Freude und des Zusam-
menseins bringen.

Hobbyturnier
Das Hobbyturnier der Eisstock-
sportler wurde am 28.2.2026 in der 
Eishalle in Weiz abgehalten. 16 
Mannschaften kämpften um den 
Sieg. Die Siegerehrung wurde im 
Mehrzwecksaal unserer Gemeinde 
durchgeführt, wo wir von der Fa-
milie Schwaiger sowie von Jasmin 
Sulzenbacher vom Hoamatcafe 
bestens verpflegt wurden. 

Herzliche Gratulation den Gewin-
nern und vielen Dank an die Orga-
nisatoren Pepi Ackerl, Johann Ra-
ser und Fritz Rainer jun. sowie allen 
Preisspendern.

Stellenausschreibung Wirtschaftshofmitarbeiter/in

Gewinnerliste:
1. Lohnunternehmen Weissenbacher
2. ESV Göttelsberg 1
3. Hoamatcafe
4. Transporte Haller
5. ESV Göttelsberg 2

Der Aufgabenbereich umfasst im 
Wesentlichen die Instandhaltung 
der Straßen, Wege und Gebäude, 
sowie den Winterdienst. Darüber 
hinaus sind sämtliche Tätigkeiten 
im kommunalen Bereich, wie bei-
spielhaft bei der gemeindeeigenen 
Wasserversorgung, Abwasser- und 
Müllentsorgung, sowie der Grün-
raumpflege zu übernehmen. 

Wir erwarten von Ihnen:
-	Eine abgeschlossene handwerk-

liche Berufsausbildung  
-	Technisches Verständnis für das 

Bedienen von Maschinen und 
Kraftfahrzeugen

-	Erfahrung mit der Wartung und 
Reparatur von Gerätschaften

-	Selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten

-	Einsatzbereitschaft, Teamfähig-
keit und Flexibilität

-	Die Bereitschaft zu Mehrarbeit, 
Nachtarbeit, Winterdienst und 
Rufbereitschaft

Die Gemeinde Mortantsch sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

Wirtschaftshofmitarbeiter/in
mit einem Beschäftigungsausmaß von bis zu 40 Wochenstunden (Teilzeitbeschäftigung möglich)

-	Die Bereitschaft zur Dienstver-
richtung an Wochenenden und 
an Feiertagen

-	Die Bereitschaft zur Weiterbil-
dung (z.B. Ausbildung zum Was-
sermeister)

-	Führerschein der Klassen B und 
F (wünschenswert auch der Klas-
se C und kl. E)

Wir bieten Ihnen:
-	Einen sicheren Arbeitsplatz im 

öffentlichen Dienst
-	Ein unbefristetes Dienstverhältnis 

(die ersten 3 Monate gelten als 
Probemonate)

Verdienstmöglichkeit:
-	Die Entlohnung erfolgt nach den 

Bestimmungen des Steiermär-
kischen Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes 1962, LGBl. 
Nr. 160 idgF und unter Berück-
sichtigung des Landes-Gleichbe-
handlungsgesetzes 2004 idgF im 
Entlohnungsschema II – Arbeiter

-	Der monatliche Mindestbezug 
liegt bei einem Beschäftigungs-
ausmaß von 100% der Vollbe-
schäftigung bei € 2.401,40 brutto 
(Gruppe 3 Facharbeiter, Stufe 1)

-	Aufgrund gesetzlich anrechen-
barer Vordienstzeiten, ist eine 
Einreihung in eine höhere Entloh-
nungsstufe möglich

Der schriftlichen Stellenbewerbung 
sind folgende Unterlagen (in Kopie) 
anzuschließen: Ein Motivations-
schreiben, Lebenslauf, Nachweis 
über relevante abgeschlossene 
Ausbildungen, Dienstzeugnisse, 
Führerschein, Versicherungsdaten-
auszug.

Bewerbungen sind bis spätestens 
30. April 2026, 12.00 Uhr an die 
Gemeinde Mortantsch, Göttelsberg 
160 oder per E-Mail an gde@
mortantsch.gv.at zu richten. 
Mehr Information finden Sie auf 
www.mortantsch.info.

Das Siegerteam
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Empfang ab 10.00 Uhr  
mit der Trachtenkapelle Fladnitz/T. 
sowie Grünspan & Holzwurm 

10.30 Uhr Hl. Messe mit 
Pfarrer Mag. Karl Rechberger, 
Sr. Brigitta und der  
Trachtenkapelle Fladnitz/T.

Durch das Programm  
führt Lisa Lenz 

Sr. Brigitta erzählt über  
ihr Leben und die Arbeit  
der Missionarinnen Christi 
im Kongo.

•	Trachtenkapelle  
Fladnitz/Teichalm 

•	D´blechsteirer
•	 Inge & Peter Krones 

mit Enkerl „Maxi“
•	Steirisch - Echt
•	Landschinger Mandaleit
•	Grünspan & Holzwurm
•	Weisenbläser MV Gasen
•	Fladnitzer Schuhplattler

•	Sterz
•	Afrikanisches Gericht
•	Milchsupp´n
•	Eierspeis
•	Würstl
•	Mehlspeisen

•	Heuhupfburg
•	Kinderschminken
•	uvm.

...für das leibliche Wohl  
         ist bestens gesorgt:

...es unterhalten Sie:

...jede Menge Spaß für Kinder  
  mit Birgit Pierer
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Wandere mit der  
LJ Fladnitz und Tulwitz 
zum Bergwiesenfest!

Fladnitz 
Parkplatz

Abmarsch 08.00 Uhr

Tulwitz
Abmarsch 07.30 Uhr 

vom Rüsthaus

Flaserkapelle - 
Schrems 

Einstiegmöglichkeit
08.15 Uhr

Kaffee vom

Berg
wiesen

fest

Einstiegmöglichkeit 
09.00 Uhr

Schönkreuz

Getränkestation 
bei Wieser Georg

4. BERGWIESENFEST

FLADNITZberger   BERGWIESE

Benefizfest	mit	 
Sr. Brigitta RaithSo. 31.Mai  2026

Dankesfest

Auf EUER Kommen freut sich Bondeko - Verein für Solidarität (Familie Raith mit Helfern)

Teichalm

Gehzeit 
ca. 10 min

Shuttlebus

PKW 
Parkplatz

Fladnitz

P

Falls Sie das Benefizfest finanziell unterstützen wollen: Kontowortlaut: Bondeko - Verein für Solidarität | KontoNr: AT10 3828 2000 0012 7670

Vergelt ´s GottFÜR 33 JAHRE IM KONGO
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Mein Name ist Dr. Petra Zöhrer-
Roschitz. Ich bin am 29.07.1982 in 
Graz geboren und lebte bis zu mei-
nem 21. Lebensjahr in der West-
steiermark (Stainz). Ich bin verhei-
ratet. 

Mein medizinischer Werdegang ist 
geprägt von einem tiefen Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber 
Patientinnen und Patienten sowie 
von der Überzeugung, dass exzel-
lente Medizin fachliche Kompetenz, 
Menschlichkeit und klare Struktu-
ren gleichermaßen erfordert. 
Das Medizinstudium absolvierte 
ich von 2000-2007 in Graz. Be-
reits in dieser Zeit entwickelte ich 
ein besonderes Interesse an der 
Akut- und Notfallmedizin sowie an 
der umfassenden internistischen 
Betreuung komplexer Krankheits-
bilder. 

Von 2008 bis 2011 durchlief ich die 
Ausbildung zur Allgemeinmedizine-
rin. Seit 2012 bin ich am LKH Weiz 
tätig. Ich begann meine Tätigkeit an 
der internen Abteilung als Stations-
ärztin und war gleichzeitig aktiv als 
Notärztin im Einsatz. Die Arbeit 
unter Zeitdruck und in kritischen Si-
tuationen schärfte mein klinisches 

Urteilsvermögen ebenso wie meine 
Fähigkeit, auch in herausfordern-
den Momenten klare Entscheidun-
gen zu treffen.
Im Rahmen meiner weiteren Spezi-
alisierung absolvierte ich die Fach-
arztausbildung für Innere Medizin, 
die ich 2011 abschloss. Meine me-
dizinischen Schwerpunkte liegen 
insbesondere in der internistischen 
Versorgung, der Notfall- und Erst-
diagnostik, der allgemeinmedizini-
schen Versorgung, der Betreuung 
multimorbider Patientinnen und Pa-
tienten sowie in der strukturierten 
klinischen Entscheidungsfindung 
an Schnittstellen und weiterführen-
der Versorgung. 

Seit 2021 bin ich Oberärztin an der 
Internen Abteilung des LKH Weiz. 
Zusätzlich leite ich die Zentrale 
Aufnahme- und Erstversorgungs-
stelle (ZAE) der Internen Abteilung. 
In dieser Funktion setze ich mich 
für effiziente Abläufe, hohe medi-
zinische Qualität sowie eine enge 
interdisziplinäre Zusammenarbeit 
ein. Mein Leistungsverständnis ist 
geprägt von Verlässlichkeit, fach-
licher Kompetenz und dem An-
spruch, auch unter hoher Belas-
tung eine sichere, strukturierte und 

patientenorientierte Versorgung zu 
gewährleisten.

Mit 1.2.2026 darf ich nun meinen 
persönlichen Traum zur Realität 
umsetzen. 
Somit darf ich recht herzlich in mei-
ner Wahlarztordination „Grüß Gott“ 
sagen und freue mich von Herzen, 
für euch da zu sein!

Mein Leistungsspektrum umfasst:
•	 große internistische Durchun-

tersuchungen
•	 sämtl. Ultraschälle (Halsschlag-

adern, Schilddrüse, Herz, 
Bauch, Beinvenen und -arterien

•	 EKG
•	 Labor
•	 24-Stunden-Blutdruckmessung
•	 Langzeit-EKG-Messung
•	 allgemeinmedizinische Behand-

lungen

Dr. Petra Zöhrer-Roschitz
Wahlärztin für Innere Medizin und 

Allgemeinmedizin
Göttelsberg 387

Mobil: 0664 1305557
E-Mail: ordination.pzr@gmail.com

Ordinationszeiten: 
nach tel. Vereinbarung

Neue Ärztin am Göttelsberg



Hospizbegleitung – dem Leben 
bis zuletzt Raum, Würde und 
Herz schenken!

Mein Name ist Margaretha Schus-
ter, ich lebe in Mortantsch und 
möchte einen kleinen Einblick in die 
Hospizarbeit geben.
Ich selbst bin in jungen Jahren erst-
mals mit dem Thema Hospiz in Be-
rührung gekommen. Meine beste 
Freundin erkrankte an Krebs. Sie 
war glücklich verheiratet und Mutter 
eines kleinen Sohnes, als sie diese 
Diagnose erhielt. In dieser schwe-
ren Zeit wurde Hospiz zu einem 
wichtigen Teil ihres Weges. Die ein-

fühlsame Begleitung half ihr und 
ihrer Familie, Schritt für Schritt mit 
der Situation umzugehen, das ver-
bleibende Jahr bewusst zu gestal-
ten und schließlich auch Abschied 
nehmen zu können.
Diese Erfahrung hat mich tief ge-
prägt und mir gezeigt, wie wertvoll 
und bedeutend Hospizarbeit für Be-
troffene und ihre Angehörigen sein 
kann.

Im Dezember 2024 durfte ich dem 
inneren Ruf folgen, am Hospiz-
Grundseminar teilzunehmen. Die 
Ausbildung war für mich eine wert-
volle und prägende Zeit. Seit Ok-
tober 2025 bin ich nun zertifizierte, 
ehrenamtliche Hospizbegleiterin.
Ein Leitsatz, der mich in meiner Tä-
tigkeit begleitet, beschreibt für mich 
den Kern der Hospizarbeit:
Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase achtsam zu begleiten - mit 
Zeit, Mitgefühl und offenem Ohr. 
Im Mittelpunkt steht dabei nicht das 
Sterben, sondern das Leben - bis 

zuletzt. Der Tod ist in unserer Ge-
sellschaft oft noch ein Tabuthema. 
Viele Menschen sprechen ungern 
darüber, obwohl er doch ein natür-
licher Teil des Lebens ist. Gerade 
die Zeit, in der ein bald möglicher 
Abschied spürbar wird, kann den-
noch erfüllt, bewusst und würdevoll 
gestaltet sein. Es können wertvolle 
Gespräche entstehen, Erinnerun-
gen geteilt und kleine, bedeutungs-
volle Momente erlebt werden.

Für mich ist die Hospizbegleitung 
eine Herzensaufgabe. Hospiz steht 
für Menschlichkeit, Würde und Zu-
wendung – bis zum letzten Augen-
blick.
Bei Fragen oder Anregungen bin 
ich gerne unter 0664 51 63 085 er-
reichbar. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Margaretha Schuster 
Ehrenamtliche Hospizbegleiterin

im Hospiz Team Weiz
https://hospiz-stmk.at/
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Richtlinien Brauchtumsfeuer
Wann darf ein Brauchtumsfeuer 
durchgeführt werden?
* Osterfeuer am Karsamstag zwi-
schen 15:00 und 3:00 Uhr
* Sonnwendfeuer am 21. Juni (oder 
dem darauffolgenden Samstag, 
sollte dieser auf einen anderen 
Wochentag fallen) sowie Feuer im 
Rahmen regionaler Bräuche

Die Beschickung von Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveran-
staltungen darf ausschließlich mit 
trockenem, biogenem Material er-
folgen. Zum Entzünden oder zur 
Aufrechterhaltung eines Brauch-
tumsfeuers dürfen keine Brandbe-
schleuniger verwendet werden. 
Es sind geeignete Maßnahmen zu 

treffen, die eine unkontrollierte Aus-
breitung des Feuers verhindern, 
zum Beispiel durch das Bereithal-
ten geeigneter Löschhilfen in der 
Nähe der Feuerstelle. Es ist auf 
eine möglichst geringe Rauchent-
wicklung zu achten, um eine unzu-
mutbare Belästigung der Nachbar-
schaft zu vermeiden.
Bei Brauchtumsfeuern müssen fol-
gende Mindestabstände eingehal-
ten werden: 
- 50 m zu Gebäuden, 
- 50 m zu den öffentlichen Ver-
kehrsflächen, sofern diese nicht 
ausschließlich land- und forstwirt-
schaftlichem Verkehr dienen oder 
keine verkehrssichernden Maßnah-
men getroffen werden

- 100 m zu Energieversorgungs-
anlagen und Betriebsanlagen mit 
leicht entzündlichen bzw. explosi-
onsgefährdeten Gütern
- 40 m zu Baumbeständen 

Brauchtumsfeuer sind zu beauf-
sichtigen und abschließend verläss-
lich zu löschen, sodass das Feu-
er auch durch heftige Windstöße 
nicht wieder entfacht werden kann.  
Bei Nichteinhaltung der Abstands-, 
Beschickungs- und Sicherheits-
bestimmungen ist das Entfachen 
des Feuers zu untersagen bzw. ein 
sofortiger Löschauftrag seitens der 
Bezirksverwaltungsbehörde auf 
Kosten desjenigen zu erteilen, der 
das Feuer beschickt hat.
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Gewalt an Frauen - Lesung

„Fiktion trifft Realität“ – Erfolg-
reiche Lesung mit Podiumsdis-
kussion in Mortantsch

Im Rahmen der internationalen 
Kampagne „16 Tage gegen Ge-
walt an Frauen“ luden Petra Almer 
und Christina Winter da Silva, vom 
Frauenkooperationsprojekt Guten-
berg–Mortantsch, am 27. Novem-
ber 2025 zur Veranstaltung „Fiktion 
trifft Realität“ nach Mortantsch ein.
Einen inhaltlichen Schwerpunkt 
des Abends bildete eine eindrucks-
volle Lesung der Autorin Nicole 
Stranzl, die mit ausgewählten Text-
passagen Einblicke in die Lebens-
realitäten von Frauen gab. Ihre 
Worte machten deutlich, wie nahe 
Literatur an tatsächlichen Erfahrun-
gen sein kann – und wie wichtig es 
ist, über Gewalt und ihre Folgen zu 
sprechen.

Im Anschluss an die Lesung fand 
eine Podiumsdiskussion statt, bei 
der Expertinnen und Experten von 
Innova, Neustart sowie der Polizei 
Weiz ihre Perspektiven aus der 
Praxis einbrachten. Sie beleuchte-
ten konkrete Handlungsmöglichkei-
ten, Unterstützungsangebote und 
Präventionsarbeit in der Region. 
Der Abend machte unmissver-
ständlich klar: Gewalt an Frauen 
geschieht nicht irgendwo, sondern 

mitten unter uns.

Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht und stieß auf großes In-
teresse. Das Publikum beteiligte 
sich rege an der Diskussion. Der 
Abend zeigte, wie wichtig regionale 
Initiativen sind, um Bewusstsein zu 
schaffen, zu informieren und Soli-
darität zu stärken.

Mit „Fiktion trifft Realität“ ist es ge-
lungen, ein starkes Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen zu setzen und 
gleichzeitig Raum für Austausch, 
Information und gegenseitige Un-
terstützung zu schaffen. Unser kla-
rer Appell an alle: Gewalt darf in 
unserer Gesellschaft keinen Platz 
haben. Sie entsteht im Stillen – und 
wird dort beendet, wo wir nicht weg-
sehen, sondern mutig hinschauen.

WICHTIGE NOTFALLKONTAKTE 
BEI GEWALT

Bei unmittelbarer Gefahr:

Polizei-Notruf 133
Polizeiliche Hilfe für Gehörlose: 
SMS an 0800 133 133
 
Frauenhelpline
Kostenlos & rund um die Uhr er-
reichbar unter 0800 222 555

Selbstverteidi-
gungskurs

Der Kurs richtet sich an Mäd-
chen und Jugendliche. 

Ziel ist es, in einem geschützten 
Rahmen einfache und wirkungs-
volle Techniken zu erlernen, die im 
Alltag Sicherheit geben. Dabei wer-
den die körperliche Präsenz und 
das Selbstvertrauen gestärkt.

Kurs 1:
Für Kinder: 9 - 13 Jahre inkl. 

Elternteil 
11.04.2026 von 9 - 11 Uhr 

max. 15 Kinder
Kosten: € 15,--

Kurs 2:
Für Kinder bzw. Jugendliche 

(ab 13 Jahren) 
18.04 & 25.04.2026  

von 9 - 11 Uhr 
max. 20 Jugendliche

Kosten: € 25,--

Alle Kurse finden im kleinen Turn-
saal der Volksschule statt. Der 
Kursbeitrag ist Vorort zu bezahlen.

Anmeldung im Gemeindeamt:
03172 67550 oder unter 
gde@mortantsch.gv.at

Trainer:
Manuel Stelzer

staatlich ge-
prüfter Taek-
wondo-Trainer 
mit 20 Jahren 
Erfahrung, 
5. Schwarzgurt
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Erlebnis Sportwoche mit Xund ins Leben

Die Gemeinde bietet auch heuer 
wieder in Zusammenarbeit mit dem 
Team Xund eine Erlebnis-Sport-
Woche an.

 10. - 14. August 2026 

für Mädchen und Burschen von 
6-12 Jahren

Ganztägig pädagogische Betreu-

ung von 8.00-16.00 Uhr (freitags 
bis 14.00 Uhr) 

Abgestimmt auf das Alter der teil-
nehmenden Kinder stehen neben 
dem Spaß am Sport nachfolgende 
Programmschwerpunkte im Mit-
telpunkt: coole Trend- & Summer-
sports, Natur & Abenteuer, Fun- & 
Teamsports, International Sports, 
Bewegungskünste, Tanz & Rhyth-

mus, kreatives Gestalten, Fitness & 
Gesundheit u.v.m. 

Kosten:
Die Kosten für die Erlebnis-Sport-
Woche betragen für die Eltern € 
129,--. Die Gemeinde übernimmt 
die restlichen Kosten von € 30,-- 
pro Kind. 

Die Gemeinde organisiert ein war-
mes Mittagessen (ca. 6-7,-€ /Es-
sen). Sie haben auch die Möglich-
keit, Ihrem Kind ein Lunchpaket 
mitzugeben. 

Anmeldung unter xundinsleben.
com/feriencamps/anmeldung 

Anmeldeschluss: 30. Juni 2026
Nähere Infos erhalten Sie auch im 
Gemeindeamt unter 03172 67550.

Bewegt im Park

Mach mit bei „Bewegt im Park“!
„Bewegt im Park“ bietet von Mitte 

Juni bis Ende August 2026 ein 
vielfältiges Bewegungsprogramm 

in öffentlichen Parkanlagen in 
ganz Österreich - kostenlos und 

unverbindlich! 

Sommer Workout in Mortantsch 
Montag, 15.06.-31.08.2026  

von 19:00 - 20:00 Uhr  
mit Anita Neuhold am Spielplatz 

der Volksschule Mortantsch

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Komm einfach vorbei und mach mit!

energieberatung.steiermark.at

Eine Energieberatung hilft Ihnen dabei, Ihr Gebäude ganzheitlich 
und effizient zu sanieren oder einen Neubau optimal zu planen - mit 
dem Ziel, Heizkosten zu senken und den Wohnkomfort zu verbessern.

Erst beraten,
dann entscheiden.

Effizienz steigern,
Kosten senken.

+43 316 877-3955 
Mo–Do 8–15 Uhr 
Fr 8–12:30 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at

Wir bieten Beratung für:
Neubau

Energieeffizienz

Heizungstausch

Sanierung

Kraut und Ruam Pflanzerlmarkt
Am 1. Mai 2026 findet von 

9:00 bis 17:00 Uhr 
am Dorfplatz in Gutenberg 

der Pflanzerlmarkt statt! 

Mehr Infos gibt es unter 
www.krautundruam.com. 
Die Aussteller freuen sich auf euren 
Besuch! 
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Schikurs im Kindergarten

Bei nebeligem Winterwetter, aber 
schneereichen Pistenbedingungen 
fand unser diesjähriger Schikurs 
wieder auf der Sommeralm/Holz-
meister mit der Schischule Eder 
statt. 

Mit viel Begeisterung, Motivation 
und sportlichem Ehrgeiz verbrach-
ten unsere Kinder mehrere ab-
wechslungsreiche Tage im Schnee 
und konnten dabei ihr Können auf 
zwei Brettern deutlich verbessern.

Ebenso war die tatkräftige Mithilfe 
zahlreicher Eltern und Großeltern 
beim Schikurs nicht wegzudenken. 
Ob beim An- und Ausziehen der 
Schikleidung, beim Jause richten, 
als Begleitpersonen auf der Piste 
oder bei der Betreuung im Hinter-
grund – ihre Unterstützung wurde 
dringend benötigt und war für einen 
reibungslosen Ablauf unverzichtbar 
– ein großes Dankeschön dafür!
Besonders erfreulich war der gro-
ße Zusammenhalt innerhalb der 
Gruppe: Gegenseitiges Anfeuern, 
gemeinsames Lachen und das Fei-
ern kleiner Erfolge beim Abschluss-
schirennen machten den Schikurs 

zu einem unvergesslichen Erlebnis 
für alle Beteiligten.

Ein wichtiger Beitrag zur Sicher-
heit auf der Piste wurde heuer 
durch gesponserte Warnwesten 
geleistet. Dank dieser großzügi-
gen Unterstützung waren unsere 
Kinder nicht nur gut sichtbar, son-
dern auch als Gruppe klar erkenn-
bar unterwegs. Die einheitlichen 
Warnwesten stärkten zudem das 
Gemeinschaftsgefühl und sorgten 
für zusätzliche Sicherheit im Schi-
gebiet.

Ein ganz besonderes Dankeschön 
gilt den unterstützenden Betrieben:
•	 Auto Raith, Göttelsberg
•	 Werkstatt Weissenbacher, Les-

ka
•	 AG Textil Druck - Günter Alle-

mann, Göttelsberg

Durch ihr Engagement und ihre 
Großzügigkeit wurde die Anschaf-
fung der Warnwesten ermöglicht. 
Regionale Zusammenarbeit und 
Unterstützung wie diese zeigen, 
wie stark der Zusammenhalt in un-
serer Gemeinde ist.

Erfolgreicher Schikurs mit Unterstützung regionaler Betriebe

Im Namen aller Kinder, des Kinder-
gartenteams und aller Begleitper-
sonen bedanken wir uns herzlich 
bei den Sponsoren. Der Schikurs 
war nicht nur ein sportlicher Erfolg, 
sondern auch ein schönes Beispiel 
dafür, was durch gemeinsames En-
gagement erreicht werden kann.



Projekte an unserer Volksschule

AUS DER VOLKSSCHULE
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Eislaufen: Dezember - Februar
Das Eislaufen ist für die Kinder je-
des Jahr ein besonderes Erlebnis. 
Mit viel Begeisterung wagten sich 
alle auf die Eisfläche. So genossen 
die Kinder zwischen Lachen, klei-
nen Ausrutschern und erfolgreichen 
Runden die fröhliche Stimmung.

Sturm Graz Workshop – Jänner
Im Jänner besuchte der SK Sturm 
Graz im Rahmen des Projekts 
„Sturm Graz goes to school for in-
clusion“ unsere Schule. Nach einer 
kurzen Einführung konnten die 
Kinder bei einem gemeinsamen 
Training selbst aktiv werden. Der 
Workshop setzte ein Zeichen für 
Zusammenhalt, Respekt und ge-
lebte Inklusion.

Skikurs Holzmeisterlift 
Auch heuer haben unsere 3. und 
4. Klassen wieder jeweils 2 Schi-
tage auf Schnee verbracht. Bei 
den Holzmeisterliften zeigten die 
Kinder mit der Unterstützung von 
Skilehrern der Skischule Eder, was 
sie können. Sie präsentierten sich 
dabei von einer viel besseren Sei-
te als das Wetter (leider). Aber wir 
sind gottseidank nicht aus Zucker 
und ließen uns nicht davon abhal-
ten, gute Schwünge in den Schnee 
zu zaubern. Am Ende kehrten alle 
müde, aber stolz und mit vielen 
schönen Erinnerungen nach Hause 
zurück.

Fasching 
Da der Fasching heuer in die Se-
mesterferien fiel, durften sich die 
Kinder bereits am Zeugnistag über 
einen köstlichen Krapfen freuen. 
Die süße Überraschung sorgte für 
strahlende Gesichter und war ein 
gelungener Start für die Ferien. Ein 
süßer Abschluss vor den wohlver-
dienten freien Tagen



Elternverein der Volksschule
Schokoladig süßer 
Kinderfasching

Wenn es in der Mehrzweckhalle in 
Mortantsch von kleinen und großen 
Narren nur so wimmelt, dann findet 
der beliebte Kinderfasching des El-
ternvereins statt. Hexen, Clowns, 
Meerjungfrauen und Polizisten 
tanzten auf der Bühne ausgelassen 
zu kunterbunten Mitmachliedern. 
Im Raum nebenan warteten schon 
Cowboys, Prinzessinnen und Kat-
zen fieberhaft auf den Kasperl. Und 
zwischendurch haben Feen, Geis-
ter und Superhelden gespielt und 
gemalt. 
Aber das Highlight, die riesengroße 
Preisverlosung, ließ sich keiner ent-
gehen. Schließlich wollte niemand 
überhören, wenn man tatsächlich 
einen der knapp 200 wertvollen 
Warenpreise gewinnt! Und diese 
reichten von Stand-Up-Paddels 
über Puzzles und Sonnentherme-
Gutscheine bis hin zum Hauptpreis: 
einer Carrera-Bahn. 
Und all das stand im Zeichen der 
beliebten Kinder-Schokobons – die 
Organisatoren des Elternvereins 
der Volksschule Mortantsch haben 
mit Verkleidung, Deko und vielen 
Überraschungen einen schokola-
dig süßen Kinderfasching wahrge-
macht.

Ein großes Dankeschön ergeht 
nochmals an alle unsere Sponso-
ren für die großzügige Unterstüt-
zung der Veranstaltung. 

Der Erlös des Kinderfaschings 
kommt den Schülerinnen und 
Schülern der Volksschule zugute. 
So wird heuer unter anderem der 
Schikurs der 3. und 4. Klassen so-
wie der Schwimmkurs der 1. und 2. 
Klassen finanziell ordentlich unter-
stützt.

AUS DER VOLKSSCHULE
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Ortsgruppe Mortantsch

Der Frühling hält wieder Einzug und die Natur erwacht auf ein Neues. Aus die-
sem Grund lädt der Mortantscher Bauernbund am 19. April 2026 zur 3. Hof zu 
Hof Wanderung ein. 
Die Wanderung beginnt in Leska bei Familie Schellnegger mit einem Frühstück 
und führt Richtung Mortantsch zum Mutterkuhbetrieb der Familie Eder. Weiter 
geht es zum Schafbauernhof der Familie Kreimer, wo es regionale Spezialitäten 
gibt. Beim Kürbiskernölproduzenten Weber in Leska lassen wir die Wanderung 
gemütlich ausklingen.

Hof zu Hof Wanderung
Sonntag, 19. April 2026

Station 1
Frühstück von 9 bis 11 Uhr 
Familie Schellnegger vulgo Lamprecht 
Leska 12  
Milchviehbetrieb, Rindermast

Station 3
Mittagessen von 12.00 bis 14.00 Uhr 
Familie Kreimer vulgo Weberbauer 
Mortantsch 6 
Schwarzkopfschafzuchtbetrieb  

Station 4
Ausklang ab 14.00 Uhr 
Familie Weber vulgo Grutsch 
Leska 4 
Ackerbau, Käferbohnen, Kürbiskernöl 

Station 2
Labestation von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Familie Eder vulgo Frech 
Mortantsch 23 
Bio-Mutterkuhbetrieb, Styria-Beef
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Nähere Informationen: Christian Heuberger,  0664  35 37 640 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.

Auf Euer Kommen freut sich der Bauernbund Mortantsch.

Wanderroute



Der SVG sucht einen U16 
CO-Trainer

Geboten wird
Motiviertes Team
Finanzierung der Trainerausbildung
Aufwandsentschädigung

Anforderungen
Trainererfahrung oder Fußballvergangenheit
Anwesenheit bei Trainings und Spielen

INTERESSE?
Melde dich bei unserem Jugendleiter

Markus Rossmann
0664/1031425

Der ganz normale Wahnsinn
Wenn Türen knallen, Missver-
ständnisse eskalieren und am 
Ende niemand mehr weiß, wie 
alles begann – dann ist wieder 
Theaterzeit in unserer Gemeinde. 
Mit dem Stück „Der ganz normale 
Wahnsinn“ brachte unsere Thea-
tergruppe eine schwungvolle Ko-
mödie auf die Bühne, die ihrem 
Titel alle Ehre machte. Turbulente 
Szenen, wortgewandte Dialoge 
und liebevoll überzeichnete Cha-
raktere sorgten für beste Unter-
haltung und viele Lacher im Saal. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
BesucherInnen und UnterstützerIn-
nen – ihr habt diesen Theaterabend 
zu einem besonderen Erlebnis ge-
macht!

Bezirks-Hallenfußballturnier
Auch dieses Jahr waren wir am 
11.01. beim Hallenfußballturnier 
des Bezirks Weiz in Anger dabei. 
Wir hatten nicht nur jede Menge 
Spaß und Motivation, sondern durf-
ten uns auch über den wohlver-
dienten 2. Platz freuen. Unsere Ale-
xandra Hödl holte sich erneut den 
Titel der Torschützenkönigin.

Eiskalt gezielt

Am 24.01. waren wir beim Bezirks-
eisschießen in Koglhof mit dabei. 
Besonders stolz sind wir auf unsere 
Mädels, die mit viel Teamgeist und 
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SVG Gutenberg und Mortantsch Landjugend Leska



Einsatz an den Start gingen. Mit je-
der Menge Spaß gaben wir unser 
Bestes und genossen den gemein-
samen Tag am Eis. 
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal, wenn es wieder heißt: 
“Stock Heil!“

Tag der Landjugend
Wenn zum Tag der Landjugend ge-
laden wird, heißt es für uns: nicht 
lange überlegen – sondern Tracht 
richten und los geht’s. 
Am 1. Februar machten wir uns 
voller Vorfreude auf den Weg, um 
gemeinsam einen unvergesslichen 
Tag zu erleben. Nach würdevollen 
Ansprachen und einem feierlichen 
Festakt, der einmal mehr zeigte, 
wie viel Engagement und Herzblut 
in unserer Gemeinschaft stecken, 
war die Stimmung am Höhepunkt. 
Ob schwungvoller Discofox, tradi-
tioneller Boarischer oder einfach 
ausgelassene Partystimmung – wir 
waren mittendrin statt nur dabei. 
Am Ende dieses gelungenen Tages 
stand für uns fest: 
Der Tag der Landjugend ist mehr 
als nur eine Veranstaltung – er ist 
ein starkes Zeichen für Zusammen-
halt, Tradition und gelebte Gemein-
schaft.  

Skivergnügen in Schladming
Am 21.02. begaben wir uns ins 
Abenteuer Schladming. 
Das heißt für die Landjugend Leska 
frühes Aufstehen, strahlende Ge-
sichter und jede Menge Vorfreu-
de auf perfekt präparierte Pisten. 
Bei launischem Winterwetter zo-
gen wir unsere Schwünge über 
die abwechslungsreichen Abfahr-
ten der Region und genossen das 
verschneite Bergpanorama. Natür-
lich durften auch eine gemütliche 
Einkehr und das gemeinsame La-
chen über den einen oder ande-
ren harmlosen Sturz nicht fehlen. 
Ob ambitionierte Carver oder ge-
mütliche Genuss-SkifahrerInnen – 
am Ende stand fest: Dieser Skitag 
in Schladming war ein voller Erfolg 
und wird uns noch lange in bester 
Erinnerung bleiben. 

Landeswinterspiele 2026
Am 28. März durften wir bei den 
Landeswinterspielen am Galster-
berg an den Start gehen – und 
das mit jeder Menge Motivation, 
Teamgeist und richtig guter Lau-
ne im Gepäck. Tempo, Nerven-
kitzel und Action standen dabei 
genauso auf dem Programm 
wie ganz viel Spaß und unzäh-

lige Lachmomente. Jede Fahrt 
war ein kleines Highlight für sich. 
Für einen ganz besonderen Jubel-
moment sorgte unser Obmann: Mit 
einer starken Leistung sicherte er 
sich den hervorragenden 3. Platz 
in der Kategorie Schneckenrodel. 
Die Freude darüber war natürlich 
riesengroß. Ein Erfolg, auf den wir 
stolz sind! Zwischen schnellen Ab-
fahrten, spannenden Wettkämpfen 
und bester Stimmung verging der 
Tag wie im Flug. 

Es war einer dieser Tage, die 
man so schnell nicht vergisst, 
voller Teamspirit, Winterzauber 
und gemeinsamer Erlebnisse.  
Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Mal!

Generalversammlung
Auch dieses Jahr dürfen wir 
Euch herzlich zu unserer 
Generalversammlung am 18. April 
um 18:30 Uhr einladen.

Das Ganze findet heuer wieder beim 
Gasthaus Dürntalwirt statt. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  
Wir, die Landjugend Leska, freuen 
uns herzlich auf Euer Kommen! 
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ÖVP Preisschnapsen
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Die Läufer der Laufgemein-
schaft Mortantsch und Guten-
berg übergaben am Heiligen 
Abend das Friedenslicht an 14 
Stationen an die Bevölkerung 
von Mortantsch und Gutenberg. 
Die freiwilligen Spenden in Höhe 
von 2.530 Euro wurden dem Sozial-
therapeutikum Steiermark überge-
ben. Das „Haus Sonnleiten“ konnte 
damit einen Hebelift für Menschen 
mit Beeinträchtigung anschaffen. 
Die Laufgemeinschaft bedankt sich 
herzlich bei allen Spendern.

Spendenübergabe - Laufgemeinschaft

Beim traditionellen Preisschnap-
sen der ÖVP Mortantsch wurde 
unter den besten Mortantscher 
Schnapsern der Schnapserkönig 
ermittelt. Als Sieger der spannen-
den Partien ging Martin Schwaiger 
hervor. Herzlichen Dank den vielen 
Preisspendern.

1. Platz	Martin Schwaiger 
2. Platz	Peter Raser 
3. Platz	Johann Raser 
4. Platz	Johann Steinbauer
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Maskenball
Auch heuer war der Maskenball 
der VP-Frauen ein voller Erfolg und 
konnte sich über  viele Besuche-
rinnen und Besucher  freuen. Die 
ausgefallenen und kreativen Kos-
tüme sorgten für Begeisterung. Für 
musikalische Unterhaltung sorgte 
DJ Nova, sodass bis in die späten 
Stunden getanzt wurde. Ein Höhe-
punkt des Abends war die Masken-
prämierung, bei der die originells-
ten Verkleidungen ausgezeichnet 
wurden.
Wir bedanken uns herzlich bei al-
len Sponsoren, die die Preise für 
die Maskenprämierung zur Verfü-
gung gestellt haben, sowie bei al-
len Helfern und Helferinnen für die 
Unterstützung. 

Bauernjause Jäger
Auch heuer fand wieder unsere 
traditionelle Bauernjause in der 
Mehrzweckhalle Mortantsch statt. 
Als Dank und Anerkennung luden 
wir Jägerinnen und Jäger vom Ver-
ein für Jagd und Naturpflege unse-
re Bäuerinnen und Bauern sowie 
Grundbesitzer zu einem gemütli-
chen Zusammenkommen mit Mit-
tagessen ein. 

Unter den Ehrengästen durfte 
unser Obmann Manfred Gruber 
Bürgermeister Peter Schlagbauer, 
unseren Bezirksjägermeister Sepp 
Kleinhappl, unseren Gemeinde-
bauernobmann Christian Heuber-
ger sowie unseren Bezirkskammer-
rat Hannes Eder begrüßen. Von der 
Stadtgemeinde Weiz besuchten 
die Bürgermeisterin Bettina Bau-
ernhofer sowie Vizebürgermeister 
Gerd Holzer unsere Veranstaltung. 
Musikalisch umrahmt wurde dieser 
Nachmittag von unserer Jagdhorn-

bläsergruppe Weiz sowie von Inge 
& Peter Krones mit ihrem Enkelkind 
und Harmonika-Talent Maximilian 
Filzmoser.
Es war wieder eine tolle Gelegen-
heit, sich mit den Grundbesitzern 
ein wenig auszutauschen und auch 
neue Bekanntschaften zu knüpfen. 

Verein für Jagd und Naturpflege 
Mortantsch



JUBILARE
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Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Geburten, Geburtstags- und Hochzeitsjubilare

Jubilare: 75, 80, 85, 90 und älter
Ernest Spreizhofer, Hafning
Johann Wünscher, Leska
Elfriede Jaritz, Göttelsberg
Gertrude Schlegl, Steinberg
Rosa Gruber, Göttelsberg
Hermine Palma-Allmer, Steinberg
Maria Hierz, Haselbach
Anna Falk, Göttelsberg 
Mathilde Schmidbauer, Götzenbichl
Aloisia Fuchs, Steinberg
Helene Schlögl, Leska
Ernestine Birbacher, Göttelsberg
Margarete Meißl, Göttelsberg
Maria Loder, Göttelsberg
Agnes Schellnegger, Götzenbichl
Josefa Feichtinger, Haselbach

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Wir trauern um: 
Anton Wagner, Hafning (81 Jahre)	
Maria Fuchs, Göttelsberg (92 Jahre) 

Lena Grüner
mit Eltern Eveline Grüner und 

Thomas Herbst 
Haselbach

Leopold Ederer
mit Eltern Romana und Johann Ederer und 

Schwester Johanna
Leska

Maria und Friedrich Hütter, Haselbach
50 Jahre

Elfriede und Friedrich Rainer, Hafning

JUBILARE
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Steirische Frühjahrsputz

Samstag, 11. April 2026
Treffpunkt: 9:00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Mortantsch

Auch die Gemeinde Mortantsch 
hat sich bereit erklärt, am landes-
weiten Aktionstag „Saubere Steier-
mark“ mitzumachen. Daher laden 
wir alle Vereine und Bewohner ein, 
sich daran zu beteiligen.

Im Anschluss an die Sammlung 
lädt die Gemeinde wieder zu einer 
kleinen Jause ein. 

Einladung zum großen Steirischen Frühjahrsputz

VORSCHAU
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APRIL
FR 
3.4. Sperr- und Sondermüll

SO 
5.4. Osternesterlsuche SPÖ

SA 
18.4.

Generalversammlung 
Landjugend Leska

SO 
19.04.

Hof zu Hof Wanderung 
Bauernbund

MO 
20.4.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

DI 
21.4. Altpapier Abfuhr

MAI
FR 
8.5. Sperr- und Sondermüll

SA 
9.5. Straßenturnier, 11er Runde

DO 
14.5. Erstkommunion

DO 
21.5. Vortrag SESK

30.5.  
31.5. Firmung

SO 
31.5.

Bergwiesenfest für Sr. Brigitta 
Raith

JUNI
DI 

2.6. Altpapier Abfuhr

FR 
5.6. Sperr- und Sondermüll

MO 
8.6.

Restmüll und  
gelbe Säcke Abfuhr

DI
 23.6. Konzert Elin Stadtkapelle

FR 
26.6. Sperr- und Sondermüll

SA 
27.6.

Ausflug, Bäuerinnen + VP 
Frauen

Herzliche Einladung  
zum

Maibeten
Zattachkapelle

Dienstag, 5., 12., 19. Mai
jeweils um 19 Uhr

26.5. Heilige Messe beim
Schwarzkreuz 

Karsamstag, 4. April

Feuerweihe
 um 7:00 Uhr 

in Mortantsch beim 
Gemeindezentrum

Segnung der Osterspeisen 

11:00 Uhr Haselbach	
11:30 Uhr Leska
12:00 Uhr Zattach
12:30 Uhr Mortantsch   
13:00 Uhr Hafning
13:30 Uhr Steinberg: Horwath-
                 Kreuz

Samstag, 9.5.2026 
9 - 15 Uhr

 Kleiner Pflanzenmarkt
bei Familie Harb im

Lebens Gartl
JULI

FR 
3.7. Spangerlscheißen, ESV Leska

SA
4.7. Bezirksmeisterschaft, GSDV

SO 
5.7.

Spangerlschießen + Fest, 
ESV Leska

11.7.+
 12.7. Landjugendfest

DI 
14.7. Altpapier Abfuhr

FR 
17.7. Weiz Rallye


